
 
   
Liebe Freundinnen und Freunde des  
MBARA OZIOMA - Partnerschaftsprojekts 
 
 
Es freut mich, Sie als Präsident zur 8. Ordentlichen Generalver-
sammlung des Fördervereins MBARA OZIOMA einladen und dazu 
auch den Präsidenten der Mbara Ozioma Foundation MOF, Dr. Ozioma 
Nwachukwu, begrüssen zu dürfen. 
 

Freitag, 25.08.2017 um 19.00 Uhr in 7180 Disentis/Mustér 
 
Programm: 
 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Ozioma Nwachukwu in der kath. Pfarr -
   kirche S. Gions Disentis/Mustér 
20.00 Uhr  Projektpräsentation im Gemeindezentrum AUA VIVA  
   Disentis-Raveras 
21.00 Uhr  Apéro 
 
ca. ab 21.15 Uhr statuarische Geschäfte des Vereins 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der Generalversammlung 2016 
3. Jahresbericht des Präsidenten (Dr. Andreas Fischbacher) 
4. Jahresrechnung des Kassiers (Roland Just) 
5. Wahlen: Präsident (Rücktritt des jetzigen Präsidenten) 
6. Varia 

 
Mit freundlichem Gruss und bis bald 

 
  
 

Dr. Andreas Fischbacher, Präsident Förderverein MBARA OZIOMA 
 
 
Mbara Ozioma Foundation 
Stiftung Tür auf – mo vinavon 
Ökumenischer Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck e.V. 
Förderverein Mbara Ozioma 

Kontakt: www.mbaraozioma.ch 
Stiftung Tür auf – mo vinavon, Via Raveras 25  
CH-7180 Disentis/Mustér, Tel.: +41 81 947 44 10  
tuerauf-movinavon@auaviva-cadi.ch 
GKB IBAN: CH76 0077 4110 3029 4410 0  
SWIFT-BIC: GRKBCH2270A 



Förderverein MBARA OZIOMA 
 

Protokoll der 7. ordentlichen Generalversammlung vom 19.08.2016 im 
Gemeindezentrum Möösli, 6034 Inwil 
 
Anwesend: 
Vorstand: Rita Arnet, Andreas Fischbacher, Peter Kreiliger, Roland 
Just, Kathrin Riediker, Agnes Oeschger 
Mitglieder: 22 
  
Entschuldigt: 
Mitglieder: 4 
 
Gast: Dr. Ozioma Nwachukwu, Präsident MOF 
 
Traktanden: 
 
Begrüssung: von Rita Arnet und unserem Präsidenten Andreas Fisch-
   bacher. 
 

1. Wir feiern, begleitet von einem Alphornduo, mit Ozioma Nwa-
chukwu einen Gottesdienst. 

 
2. Info über das Projekt und Apéro 

 Anschliessend zeigen und erläutern Ozioma Nwachukwu und Ro-
 land Just Bilder von der 2. Bauetappe, die derzeit fertiggestellt 
 wird: es sind die neuen Schulgebäude für Metall- und Elektrowerk
 stätten, Aula und Bibliothek und die dazugehörigen Strasseninfra
 strukturen. Derzeit läuft die Schulanerkennung seitens des Staa-
 tes. Dies wird die Erlangung einer Berufsmatur als oberste Stufe 
 der Berufsausbildung ermöglichen. Ausserdem gibt es die Stufen 
 abgeschlossene Berufslehre oder Anlehre. Letzteres beinhaltet 
 vorwiegend eine handwerkliche Ausbildung.  
 In diesem Herbst werden 90 neu Studenten aufgenommen: 30 pro 
 Berufsrichtung.  
 Es werden zusätzlich Interviews über die Rolle von MBARA 
 OZIOMA mit Leuten aus Umunumo, die eine Beziehung zum Pro-
 jekt haben oder darin engagiert sind, kommentiert. 
 
 Anschliessend offeriert die Kirchgemeinde Inwil einen Apéro. Herz-
 lichen Dank! 
 
 
 
 
 



3. Statuarischer Teil: 
 

1. Begrüssung: 
 Andreas Fischbacher eröffnet den statuarischen Teil der Zusam-
 menkunft und dankt der Gemeinde für das Gastrecht. 
 

2. Protokoll der letzten GV 
 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Jahresbericht: 
 Andreas gibt in Ergänzung des schriftlichen Berichts einen kurzen  
 Überblick über die Tätigkeit des Fördervereins. 
 

4. Rechnung-Buchhaltung des FV MBARA OZIOMA 2015: 
 Die Jahresrechnung wird erläutert und es wird einstimmig Dechar-
 ge der Rechnung erteilt.  
 

5. Varia: 
 Info  

- Projektreise Mitte - Ende Februar 2017 
- Versand Newsletter mit Einlage eines Flyers für Schulgeld-

Patenschaften für jene Schüler, die das Geld nicht generieren 
können 

- Am 25. September 2016 ist in der St. Michaels-Kirche Zug Ozi-
omas Verabschiedung und gleichzeitig das Patroziniumsfest. Bei 
diesem Anlass wird es eine Information über das Projekt 
MOCTECH geben. 

 
 
A. Fischbacher dankt Rita Arnet für die Vorbereitungen des heutigen 
Abends und verabschiedet die Runde.  
 
 
Für das Protokoll: 
 
24. August 2016, Brigitte Durrer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahresbericht 2016 des Fördervereins MBARA OZIOMA 
 
Förderverein 
Die Finanzierungszusage aus Deutschland ist erfolgt und somit konnte 
die zweite Bauetappe in Angriff genommen werden. Von unserer Seite 
konnte ohne grosse Zusatzbemühungen die Eigenfinazierung vorge-
nommen werden. Für die weitere Finanzierung der zukünftigen Baue-
tappen wird sicher die Hilfe von Stiftungen nötig sein. 

Ein Problem stellt sicher die 
Höhe der Schulgelder dar, 
was sich unter anderem auch 
in den Anzahl Schülern aus-
drückt. Deshalb wurde ein 
spezielles Projekt für die 
Schulgeldunterstützung ent-
wickelt  im Sinne einer Paten-
schaft. 
Drei gemeinsame Sitzungen 
mit der Arbeitsgruppe und ei-
ne Sitzung nur des Förder-
vereins fanden statt. Die GV 
führten wir am 19.08.2016 in 
Inwil durch. 
In einem intensiven Treffen 
wurde die Zukunft und das 
individuelle Interesse an der 
zukünftigen Mitarbeit im För-
derverein besprochen. 
Im November erfolgte der 
Versand des Newsletters mit 
dem Hauptthema der Schu-
le/Ausbildung. 

 
Projektarbeit in Nigeria 
Im Rahmen der Partnerschaft für Entwicklung im Süden Nigerias 
MBARA OZIOMA wurde die zweite Etappe des Baus der Berufsschule für 
Holz- und Metallbearbeitung und Elektrotechnik MOCTECH abgeschlos-
sen. Am 04.01. erhielten wir als Neujahrsgeschenk die Förderzusage 
des deutschen Entwicklungshilfeministeriums BMZ über knapp EUR 
500'000.-. Mit einem grösseren Schulgebäude für den Theorieunterricht 
und der Ausbildungswerkstatt für Metall und Elektrotechnik wird die 
Schule in den nächsten Schuljahren ihren Vollbetrieb mit 270 Lehrlin-
gen in 3 Ausbildungsjahren erreichen. Etwas Kopfzerbrechen bereitete 
uns der stark schwankende Wechselkurs des Naira ab Mitte des Jahres  
 



und die damit verbun-
denen sehr unsicher 
werdenden Marktpreise 
für Baumaterial und 
Einrichtung, was aber 
im Endeffekt zur Folge 
hatte, dass wir einiges 
an Geld weniger 
brauchten, um die An-
tragsinhalte umzuset-
zen. Nun hoffen wir auf 
die Genehmigung des 
Ministeriums, die über-
zähligen Gelder für zu-

sätzliche Investitionen verwenden zu dürfen.  Im Herbst erhielt die 
Schule die staatliche Anerkennung durch die nigerianische Berufsbil-
dungsbehörde NBTE als‚ Innovation Enterprise Institution IEI’. Damit 
verbunden ist die Möglichkeit, staatlich anerkannte Berufsabschlüsse in 
3 verschiedenen Levels abzulegen, vergleichbar einer Berufsmatura und 
einem Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis oder –attest bei uns. Mit der 
Wechselmöglichkeit zwischen den Levels während der Ausbildung ist 
auch eine höhere Stabilität der Schülerzahlen garantiert. Die Arbeit am 
BMZ-Antrag zum Bau der 3. und letzten Etappe begann im Frühjahr. 
Sie wird ein Lehrlingswohnheim und eine Schulküche mit Speise-
saal/Aula beinhalten und nochmals Investitionen von ca. EUR 600'000.- 
beinhalten. 
 
Vom erfolgreichen Ver-
lauf aller anderen Pro-
jekte konnten wir uns 
auf der Projektreise im 
Februar vor Ort über-
zeugen. Die Mühlenbe-
triebe der landwirt-
schaftlichen Frauenge-
nossenschaft erfreuen 
sich ob der guten Verar-
beitungs- und Produkt-
qualität weit herum 
wachsender Beliebtheit. 
Allerdings erwirtschaftet 
der Betriebsmodus zur 
Verarbeitung der Ernte- 
 
 



erträge im Auftrag der Genossenschaftsmitglieder keine wesentlichen 
Gewinne. Also wurde damit begonnen, den Wunsch des Vorstands zum 
Einstieg ins Agro-Business zu diskutieren. In Abklärung befinden sich 
genossenschaftseigene Projekte zur Geflügel- und Fischzucht und zur 
Gemüseproduktion.  
Die Jugendarbeit mit ihren vielen verschiedenen Themengruppen (Mu-
sik, Tanz, Computer, Theater, Film, Sport etc.) ist gut an den öffentli-
chen Primar- und Sekundarschulen der Region verankert. Die 3 Pflege-
schwestern des Spitex-Dienstes Homecare betreuen im Schnitt 3 Mal 
wöchentlich 50 Patientinnen und Patienten.  
Die Jahresrechnung der MOF 2016 schloss mit einem Eigenfinanzie-
rungsgrad von 100% ab, was den Fortschritt der MOF auf dem Weg zur 
finanziellen Selbständigkeit überzeugend belegt. Unabhängig davon be-
nötigen wir aber weiterhin die Unterstützung unserer GönnerInnen bei 
der Finanzierung unseres Eigenanteils von 25% an den Baukosten der 
Schule und für die Subventionierung der Schulgelder derjenigen Schü-
lerinnen und Schüler, die diese nicht vollständig aus eigener Kraft auf-
bringen können. Ein grosses Dankeschön allen Spenderinnen und 
Spendern dafür. 
 
Dr. Ozioma Nwachukwu, Präsident MOF  
Roland Just, Präsident Tür auf – mo vinavon 
Dr. Andreas Fischbacher, Präsident Förderverein MO 

 
Jahresrechnung 2016 des Fördervereins MBARA OZIOMA 
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Die Partner von Mbara Ozioma 
 
Mbara Ozioma Foundation MOF  
Dr. Ozioma Nwachukwu, Seat of Wisdom Seminary, P.O.Box 2124 Owerri,  
Imo State, Nigeria, Tel.: +234 703 005 33 43, oziomaj@hotmail.com  
 
Stiftung Tür auf – mo vinavon 
Roland Just, Via Raveras 25, CH-7180 Disentis/Mustér, Tel.: +41 81 947 44 10, 
+41 79 729 73 72, tuerauf-movinavon@auaviva-cadi.ch  
 
Ökumenischer Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck e.V. 
Ingrid Sieverding, An der Vogelrute 19, D-48167 Münster-Wolbeck,  
isieverding@gmx.net  
 
Förderverein Mbara Ozioma 
Via Raveras 25, CH-7180 Disentis/Mustér  
Kontakt CH: Dr. Andreas Fischbacher, Via Alpsu 76, CH-7187 Camischolas,  
andyfischbacher@bluewin.ch 
Kontakt D: Tobias Brecht, Steinachstr. 12, D-74172 Neckarsulm, tobenna@gmx.de 
Kontakt A: Alfred Pototschnigg, Zollwachebea, Vellach 156, A-9135 Bad Eidenkap-
pel, potaaa@gmx.at 
 
 
 

Spenden 
 
CH  
Stiftung Tür auf – mo vinavon, Via Raveras 25, CH-7180 Disentis/Mustér, Grau-
bündner Kantonalbank GKB, IBAN: CH76 0077 4110 3029 4410 0, SWIFT-BIC: 
GRKBCH2270A 
  
D 
ÖWK St. Nikolaus Wolbeck e.V., D-48167 Münster-Wolbeck, Dahrlehnskasse  
Münster eG, IBAN: DE27 4006 0265 0018 4719 00, SWIFT-BIC: GENODEM1DKM  
 
Katholisches Pfarramt St. Michael, Hochstr. 23, D-64367 Mühltal, Sparkasse Darm-
stadt, IBAN: DE34 5085 0150 0004 0187 29, SWIFT-BIC: HELADEF1DAS  
 
A  
Katholische Pfarrgemeinde, A-9135 Bad Eisenkappel 21, Posojilnica Bank Eisenkap-
pel, IBAN: AT54 3913 0000 3805 7592, SWIFT-BIC: VSGKAT2K130  
 


